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202 Das Rate Kreuz,

5ciminlung kür (lie Vöcilkerbelcticidiglen.

Das Zentralsekretariat des schweizerische'» Roten Kreuzes verdankt aufs herzlichste

folgende ferner eingegangenen Liebesgaben snr die Wasserbcschädigtcin

Rkilitärsanitätsverein Winterthur Fr. 2V. —
Dnrch Fran Vorsteherin iin Lindenhvf 10.—
Sainaritervcrein Morgen 40. —

Am III. Angnst sind die eingelaufenen Gaben im Betrag vvn Fr. 44«>. 50 nebst der

Rcstanz der Sammlung für Süditalien mit Fr. 2700 — total alsv Fr. ZI40.50
der eidgenössischen Staatskasse in Bc>^> übergeben warden.

Das lentrcàkretcmcit des icüwei?. Kots» Kreuzes.

Cissnbcitiàn6e.

Ungleich verteilt sind des Lebens Güter

auch unter der Hunde flüchtigem Geschlecht!

Sie Hunde zählen unter allen Tieren zu

jenen, die mit dem Menschen im innigsten

Kontakt stehen und sich am meisten in seiner

Gesellschaft bewegen. Dieses intime Verhältnis
gestaltet sich aber durchaus verschieden, je nach-

dem das Alter, die Rasse, die soziale Stel-
lung sind, der Mensch und Hund beigezählt

werden können. Lassen wir ersteren ganz aus

dem Spiel, sv finden wir. das; manche Hunde

es auch zu bedeutender Berühmtheit gebracht

haben und in dieser Beziehung andern großen

Tieren der Geschichte keineswegs nachsteben.

Erst der allerneuesten Zeit aber blieb es

vorbehalten, den Hund auch in den Dienst

der öffentlichen Wohlfahrt und Wohltätigkeit

zu stellen. Tics geschah in England, wo man

im Gegensatz zu den kontinentale» Ländern

den Hund nu'br als Freund denn als Knecht

behandelt.

Bei den englischen Eisenbabnen finden sich

Hunde vor. die dazu abgerichtet sind, von

den Reisenden zugunsten eines für Eisenbahn

angestellte errichteten WohltätigkeitsinstitnteS
milde Gaben abzusammeln. Die meist mit

einer Büchse aus oder unter dem Halse ver

scheuen Hunde nähern sich bescheiden dem

Reisenden, stellen sich auf die Hinterfüße und

legen die Vorderpfoten bittend zusammen.

„Dein vnmde. wenn er gut gezogen.

Äird selbst ein weiser Manu gewogen",

sagt Busch und fürwahr, es gibt selten einen

Menschen mit so hartem Herzen, der einem so

allerliebst bittenden, mit seinen treuen Augen

so flehend dreinschauenden, einem beinahe in

rührend menschlicher Weise Barmherzigkeit

fordernden Hunde ein Almosen versagen würde.

Dazu kommt noch eins. Während die mensch-

lichen Bettler in all ihrer Häßlichkeit prangend,

durch Lumpen, aufgedeckte Gcbreste und Krank-

heiten unser Mitleid zu erwecken suchen, zählt
im Gegenteil ei» bettelnder Hund zu den

bessern und talentierten Eremplaren seiner

Gattung. Wir wollen nun einige solcher Hunde

und die Ergebnisse ihrer Sammeltätigkeit an

führen, hierbei uns einiger der von dem „Rail
way Magazine" aufgestellten Daten bedienend.

Da wären vor allem vier Doggen der London-

und South Western Eisenbahn zu erwähnen,

die in den letzten vier Jahren genau >00

Pfund Sterling. 7 Pence lrnnd 2700 Franken)

gesammelt haben, und zwar zugunsten der bei
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